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Änderung des Baureglements für den Ortsteil Busswil 
 
Art. 44 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Gebietsbe-
zeichnung 

Planungszweck Art der Nutzung Mass der 
Nutzung 

Gestaltungs- und Er-
schliessungsgrundsät-
ze 

ES nach 
LSV 

Besondere  
Bestimmungen 

ZPP2  
"Bahnhof" 

1 Die ZPP2 be-
zweckt die koordi-
nierte Überbauung 
des Bahnhofareals 
mit bahnbetriebs-
fremden Bauten 
und Anlagen. 
2 Das Bahnhofsa-
real ist aufzuwer-
ten und seine 
Funktion als Zent-
rum von Busswil 
und als Ort der 
Begegnung zu 
stärken. 
2 3 Für Bauten und 
Anlagen des Ei-
senbahnbetriebs 
gilt das Bundes-
recht. 
 

1 Die ZPP2 ist eine 
Wohn- und Gewer-
beArbeitszone im 
Sinne von Art. 4240, 
Abs. 1. 
2 Park+Ride-Anlagen 
und Parkplätze für 
gewerbliche Nut-
zungen sind nur auf 
der Ostseite der 
Geleiseanlage zuge-
lassen. 

Die max. Ge-
baudehöhe 
beträgt:  
a. westlich der 
Geleiseanlage 
10.0m,  
b. östlich der 
Geleiseanlage 
710,.0m. 

1 Dem Lärmschutz der 
hinterliegenden Wohn-
quartiere ist besondere 
Bedeutung zu schenken. 
In diesem Sinne ist auf 
der Westseite der Gelei-
seanlage parallel zu den 
Perrons eine durchge-
hende Fassade anzustre-
ben. Einzelbauten sind 
mit Lärmschutzwänden 
zu verbinden. 
2 Der Bahnhofsplatz ist 
gestalterisch und funktio-
nal aufzuwerten. 
3 Die Bauten und Frei-
räume auf dem Bahn-
hofsareal sind räumlich 
aufeinander abzustim-
men.  
4 Es sind eine gute Wohn-
qualität und bestmögliche 
Verhältnisse für attraktive 
Arbeitsplätze zu gewähr-
leisten. 
 

ES III Die Kosten für die Ausarbei-
tung der Überbauungs- 
ordnung und für die arealin-
terne Erschliessung gehen 
zulasten der Grundeigen-
tümer. 

Spezialbauzonen 

Zonen mit Planungs-

pflicht 

 
 
Spezialbauzonen 
Zonen mit 
Planungspflicht 
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Genehmigungsvermerke 

 
Vorprüfung vom 15. Mai 2018 
 
Publikation im amtl. Anzeiger vom  
Öffentliche Auflage vom  
 
Einspracheverhandlungen vom  
Erledigte Einsprachen  
Unerledigte Einsprachen  
Rechtsverwahrungen  
 
 
Beschlossen durch den Gemeinderat am  
 
Gemeindepräsident Sekretär 
 
 
 
Andreas Hegg Daniel Strub 
 
Die Richtigkeit dieser Angaben bescheinigt: 
Lyss,  
 
Der Gemeindeschreiber 
 
 
 
Daniel Strub 
 
 
Genehmigt durch das kantonale Amt für 
Gemeinden und Raumordnung 
 


